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I ErIäuter unqen zur Gastge[,erbegtatistik

Rechtsgrundlage
Die hier vorgelegten Dateo werden aufgrund dea
icesetz über die Stalistik im EaDdeI und GaEt-
geserbe (Handelsstatistikge8etz - gdIStatG)"

voo .10. Novehber l97g (BGBI. I S. 1733) in
verbindung mit den'cesetz über die Statistik
für Bundeszwecke ( Bundesstatistlkgesets -
BStatG)' vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462.

565 ) repräEentativ erhobell.

E rh€bun 6bereich
Erfaßt werden die Unternehnen, deren sirt-
schaf tlicher Sch,,Jerpunkt im Gastgelrerbe ( Un-

terabteilung 7l der Systerhatik der lvirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979 ) liegt.

E rhebungsei nhe it
Erhebungseinheit ist das rechtlich se1b6tärdi-
ge Unternehmen. Die l4eldungen 6ind ru erstat-
ten für das GeEamtunternehmen, d.h. einschl.
eteaiger inländischer Nebenbetriebe unal nicht-
gastgewe rblicher Tätigkeiten. AI a ti[ternehnten
ge1len auch rechtlich selbständige clieder
von organkreisen (üutter- und Tochtergesell-
schaften) und teile von lJnternehmereinheiten.

Erhebunqsunlfarlq

Nach der Recht6grundlage dürfen maximal I 000

Gastgeflerbeunternehmen befragt lrerden. Diese
wurden aus dem nach Bundegläodern, Wirt-
6chaftsgruppen bzw. -klassen und tnsatzgrößen-
klassen geschichteten Anschriftennaterial der
Handels- und Gaststättenzählung 1985 zufätLi9
ausgeuählt. Für die Stichprobenziehuog wurden
von den insgesant 186 78,1 an Stichtag
(31 . 5. 1985 )' ernittelten tnternehmen nur
'142 915 berücksichtigt, rreil sie 1984 einschl.
Umsatzsteuer mindestenE 50 000 Dtl rmgesetzt
hatten, wobei für Neugründungen, die 198{ noch
keinen Umsatz tätigten, die Zahl der Beschäf-
tigten ausschlaggebend Har. AIs Breata für aus
alelt Berichtskreis ausgcheidende Unterlelulen
(2.8. Iöschong, Verlagerung der uirtgchaftli-
chen Tätigkeit) werden ständig neugegründete
Untern€hmen zufäIIi9 ausgewählt und in den Be-
richtskreiE elngeschleüBt,

E rhebunqsmethode
Die Gastgelrerbestatistik nlrd dezentral durch-
geführt. Die Angaben eerden im allgeneinen von
den Statiatischen Lande€äntern erhoben und

aufbereitet. Die LäDtlerergebnis6e eerdlen im
Statl6ti6chen Bundeaämt zu Bundesergebnlgsen
z usanmenge f ühr t.

E rhebunqs- untl Darstellunqsm€rkmale

Die monatllchen Erhebungen erfassen den U m -
6atz und die Anzahl der VolI- sorrie
der Tei I z e i t b e s c h ä f t i 9 t e n

Bei Unternehmen mit Arbeit66tätten in mehreren
Bundealändern werden die Angaben auch in aler

unterteilung nach Bundesländer[ erfaßt.

E rgebnisdarstellunq

Bei den im üonatsbericht angegebeflen Zahlen
, für den BerichtsmoEat hafldelt es sich un Er-
gebniEee, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Me ldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-

ternehmen beruheni nicht vorliegende Angaben

werden maschi[eII geschätzt.

Im IntereE6e einer mögliqhet genauen Darstef-
]ung der Ergebnisse in zeitreihen werden die
geschätzten Angaben eine6 üonatsberichts lau-
fend anhand der nach Ab8chtuß dieaes Berlchtes
eingehenden Firmenmelduhgen korrigiert. Diese
Korrekturen köonen aus technischen Grüoden
erst in [achfolgenden l.lonatsbe r ichten zul
Tragen kommen,

Die Ergebniase der Ga6tgewe rbegtati Et i k trer-
den in der Gliederung der Systematik der
WirtachaftEzrreige (WZ), Ausgabe 1979, darge-
ste1lt. Neben den ErgebnlsseD für die drei
Wi rtschaft Eg r uppen der Unterabteilung ,71

Gaetgewerben der l{Z werden ErgebniEse für aus-
genählte Hi r tschaftsklas E eD ve16fferltlicht,
soweit dle6 s t ichprobentheo ret i sch vertret-
bar erscheint.

Definitionen

Um9atz

Unsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen unal sonatlgen LeiEtungen ein-
schlie8lich Bedienung€ge1d, Getränke-, Sekt-
und Vergnügungasteuer (nicht jedoch durchlau-
fende Posten'irie Kurtaxe oder Fr enalenvetkeh r s-
abgabe) 6owie einschließlich - falls bel Lie-
ferungen z.B. aus geuerblichen Nebenbetrieben
geaondert in Rechnung gestellt - Kosten für
Fracht, Porto und Verpackung.
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Nicht anzugebel sind jedoch Brlöse aus Land-

und Forstwirtsshaft sowie außerqrdentliche Br-
träge (r.8. aug de verkauf von Anlagevernö-
gen) und betriebafremde Erträge (2.8. Einnah-
nen auE VerfiietuEg unal Verpachtung von be-
triebsf remtl genutEten Gebäuden uEd Gebäudetei-
leD, Zi[serträge aus nicht betr iebsnotoend l- .

geri Kapital oaler Brträge aus Beteitigungen).

Gerrährte skonti untl Er löEsc h.näle r ung en ( z.B,
Preianachläsge, Rabatte, Jahre6rückvergütuD-
gen, Bonl) 61Dd bel der Erßittlung des unsat-
zeE abzuaet?eD.

Bei sugehörigkoit zu eiDer unsatzs te uer l ich€n
organachaft aiEd Eoeohl der auf daB [Jnterneh-
Den entfallende tmsatz nit Dritten aIa auch
Innenulsätze anzugeben, die nit alen übrigen
rochtergeEällschaften bzw, der lluttergesell-
schaft getätigt t{erdeE.

Beechäftigte

Beschäftlgte stnd tätige Inhaber, oithelfende
EaDll le[angehö r ig e eoirie Eäotliehe Arbeitneh-
Eer, üitzuzählen aind äuch vorübergehend Ab-
rregende (2.8. Kräoke, Urlauber, $ehrpflichti-
9e, Itutterechaftsurlauber ) .

Ieilzeltbescheftlqte

Teilzeitbe8chäftigte siEd tätige Personen,
deren d ur chachn ittl iche ArbeilaEeit kürzer ist
als die orte-, braDchen- oder betriebsübliche
lYochenar bei taze it .

geherberquDg

geherb6rgung betrelbt. rrer gegen Entgelt Per-
§onen yorübergeherd (höchstenE 2 Monate) Un-

terkunft geriährt, auch HenD der Betrieb der
Beherbergungs6tätte n icht tler Br laubnispf 1 icht
nach § 2 des caststätteDgesetzeg untelliegt.
Zur Beherbergung 9ehört auch die vermietung
von ZeIt- und Wohnnagenpletzen ebenBo trie die
vermietung von FerienhäuserB oder FerienHoh-
DUOgen.

zuD Umaatz aug Beherbergung rechnen hier auch
dle BlDnahneo aus wäechereinigung. Bü9Ierel,
BäderD. Garagenvernietung u.dgl. einschließ-
Iich Bedienungsgeld.

lllcht zur Eeherbergung rechne[ jealoch Verpfle-
gungalei6tuDgen (2.8. Erühstück). Diese sind
den Gastatättenleistungen zuzurechnen.

GastatättenleiEtunEen

zu den caatBtättenleistungen rechnen alle ver-
käuie von l,tahlzeiten, LebensEitteln, cetränken
und GenuBmitteln einachL ießlich BedienungE-
geltl, Sekt- und Getränkesteuer.

,un umsatz aus Gaststättenleistungen rech-
nen auch der verkauf über die stra6e uBd an

Betrlebsangehörige sorie der Bigenverqrauch.
Ferner rechnen dazu die Elnnalmen bzri. Pro-
visionen aus Musik- und spielautomaten, Ein-
trittsgelder einschließIich Vergnügungsateuer,
EinnahrneD aus saalverrnletung u.tlg1.

Die ErIöBe der Trink- und Inbißhal1en aue dem

Verkauf von Zeitungen, Süßr9aren. Tabakwaren.
Andenken u.atgI. zählen Jedoch nicht zuo cast-
stättenl.msatz, aondern zur! Umaatz aus Einzel-
handel. Ertsprechendeg 9ilt auch fEr die ver-
kaufserlöse aus etwa vorhandenen g€uerblichen
Nebenbetr ieben.

Betr iebsarten

EntEprechend der lteihenfolge in der Systematik
aler wlrtachaft6zweige, Auegabe'l 979:

Eotel
BeherbergunEa- und Be$i r tüng §€tätte mit her-
kömnlicheri Dlenstleistungsangebot unal mit
penigstens einem Vollrestaurant - auch für
Pasganten - sowie nit besonderen Aufent-
haltsräunen übersiegend f ür Hausgäste.

- casthof
Beherbergungs- und Bewlrturlgagtätte nit her-
kölElliche Dienstlelatungsaogebot - auch für
Passanten -i der cäEthof hat jedoch neben
den speise- und SchankrEuden keine ueiteren
Aufe Dthaltsr äume für Eäusgäste.

- Pensiou
Behe r berg urg astätte , in der Speisen und Ge-
tränke nur an Hausgäste abgegeben lperden.

- gotel garni
Behe rberg ung astätte , in der an Bausgeste
Pr-uhstück abgegeben ei rtl.

- §Elisesi rtschaft
Berri r tungeetätte nit Abgabe von Spelsen (rnit
unal ohne AuEschank von Getränken).

nur
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- Inbißhalle
Bewi rtungsstätte nit begrenzten Sortiment.
voll Speiaen (mit und ohne Ausschank von Ge-
tränken) und nur rrenigen sitzgelegenheiten.

- schankwirtschaft
Bewi rt urgs stätte mit Ausschalrk von Geträn-
ken.

- Bar. Tanz- und Ve rsdüs unqslokal
Bewi rtungs stätte nit Au66chank von ceträn-
ken und Unterhaltungsangebot (auch Diskothe-
ken).

- cafe
Bewi rtungs stätte . deren Ba upte rwe rbs zweck
nicht die Eerstellung und der vertrieb ent-
gprechender waren ist.

- Biadiele
BeHirtungsstätte [llt Abgabe von Spel§eeis
zum Verrehr an Ort und SteLle (ohne Unter-
nehmeD deg ambulanten Elnrelhandels ) .

- Trinkhalle
Bew i rtungs stätte mit eng begrenzten Sorti-
nent von Getränken und nur nenigen Sitzge-
Iegenheiten.

- ßantine
ve rpf Iegungseinri cht.ung ntt Abgabe von Spei-
gen und ceträDken an elnen feEten Abnefuner-
kreis. Dazu 9ehören auch'xüchen, die regel-
mä8i9 UahlEeiten außer llaus Iiefern
(Caterer ) .

Unternehmen, die bei der Befragung in Rahmen

der EaDalels- und GaEtEtättenzählung 1985 eine
gemiachte Tätj,gkeit angaben (Beherbergung und
Gagtstättenle i stungen ) urden dem Beherber-
gungsgewerb€ zugegrdoet, wenlt ihre Beherber-
gungskapazität aus nindestens 9 Betten bestand.

Die Gagtgerre rbeunte rnehme n in Bundesgebiet
aetzten im Januar 1990 noninal (in jerreiLi-
gen Preieen) 2,6 t riehr un a1s im Januar t989.
ReaI (in Preisen von 1980) rrurde aufqrunal der
gestleqene[ Preise ein UmsatEritckgang von
0.3 B erreehnet,

Von den drei Wi rt8chaftsg ruppen deg Gästgeter-
bea meldeten alie Rantinen die 9rößte Unsatz-
stelgerung gegenüber dem glelchen Vorjahres-
nonat (Donlnal + 9,9 ß: real + 7,5 t). gefo1gt
von alen Unte rneh$en deE Beherbe rEung69ere rbes
(+ 5.8! + 1,5) und alen Unternehmen des Gast-
stättenge$erbea (+ 0,4! - t,9), die jedoch
reäl ein Unsatzminus verbuchten.

Im Beherbergungsgewerbe erzielten die Eotelg
Gasthöfe, PensioneE. Eotels garnis e 6,1: + l.g)
höhere nomlDale und reale. Unsätze im llonatsver-
gleich ,fanuar 1990 zu ,l989. Die sonstigen Be-

2 Umsatz und BeEehäfti gte iE Januar 1990

herbergungEstätten ttägegen ve rbuchten im iranuar
1990 einen aleutllchen t neatzrückgang (- 3,5r
- 7,41.

Im Ga€tstättengewe rbe erreichten nur die Spei-
sewirtschaften, I!ib18ha11en (+ t,6: - 0,6) ndch
ein noninales Unsatzplus gegenüber dern ent6pre-
chentlen Vor jahresrlonat. sährend die sonstigen
Berr l rtungsstätteD sorohl ngminal als auch real
l- 1,7t - 3,8) unter den Umsatzirerten des üo-
nata Januar '1989 blieben.

Itr deE cästgerge rbeunte rnehmen waren Ende Ja-
nuEr 1990 2,1 t mehr peraone[ (Inhaber, nit-
helfende Pami I i enangeh6r 19e unal Arbeitnehner
elnschlieBlich Auszubllderde) täti9 aIB ßnde
iranuar 1989. Diese Steigerung saldiert sich
aus einer UunalDe der ZahI det Vollbeschäfttg-
ten utr 4,1 $ und einer AbnäIne der Zahl der
teilzeltbeschäftlgten rr 0,3 t,
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1

JAN.

1990
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rg€9

JI''IUAR

1S90
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1990

Jlfi,

tg89

DEZ.

198S

JlNUAR

1990

II.I JEIGILIGEN PREISEI.I IN PREISEN DES JAIIRES 1S8O

7lt 11

711 13

7lr !5
771 t?

71i I

96,7

a?,4

73,S

88,3

711 EEHEIBEEGI.MSßE}ERBE

86,7 85,5

a7t4 77.3

73,6 65,1

88,3 14,2

85,5

85,1

?4,2

HOTELS

€asl}r0EFE

PENSIII\E

HOIELS GAßNIS

IIOIELS, GAST}IEFE,
PE}ISIü,EX, HOIELS GAM{Is

EiHOLIT.IGS- U. iERIENtIEItlE

FERIENZENTR€N

FEiIENHAEUSER,
FERI EXIIOHNI!ßEN

HLENEN

CAiIP II,16PLAE IZE

PRIVATQUARTIERE

SO{ST. BEHERBER6. STASTIEN
{ 0H. }IoHNHEIIE lj§'l,l)

B:HE8BEßGLIiIGS6EI€RBE

KAI,JTIIGN

GASIGEIGiAE

91.9

83,0

59,1

78,1

117,7

105, {
80,2

9,7

44,7

76, E

63,7

72,5

s4,5

71,3

74t4

92,7 A7t4 10s,4 32,1

8S,1 55,3 88,I

82.0 80,8 93,7 82,0

?tl gI

711 !E

711 5

711 36

711 9g

711 9

60,2

41, { 36,7

slp 62,t

U,B{1,{ 60,5 48,2

60,2

36,7

713 11

718 15

7t3 I

7tt

71? 31

713 93

713 96

7!3 e7

713 S

711

SPEI SE}II EISCfiAFTEN

I}TISSHALLEI.I

SPEISEI,{IRTSCIIAFIEI,I,
tlttssHALrrN

SCIIAN$II FTSCHAFT€N

BARS, TAIIZLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRIN(}IALLEI,I

SO{ST. BEI{IFIIAIG S STAETIEN
10fl. KANTIEN Usq )

6ASTSTAETTENGEI€RSE

32,?

83,8

r02,6

14,0

80,1

34,2

11,6

89,5

92,0

s0,3

91,8

11,2

85,9

s4,l
80,9

55,1

85,9

67t2

r03,2

54,I

90,3

a7 t9

80,5 79,2

s0,e 4?,9

80,5

37 t2 118,1

107, r

713 GASTSTAETIENGEI{R8E

97 t2 S1,2

99,S 33,3 90,8

111,5

101,1

s6. r

9{,8

I15.9

101t,6

tt7 t2

11{,{

32,5

89,8

102, E

1.1,0

s0,1

sl,4
8€.6

84,2

96,2

13ir
75,2

110,3

110,6

108,0

85,6

91,4

86,5

44,2

13,1

75,2

9{,3

s8,3

33,8

8s,8 7n2t?

111,2

88,3 82,8

98,0

86,1

8r3,7

96, g

106,0

42,8

88,0

715 KANTINEX

u3,5123, S

94,3

112,5 130, o

109,3

1t8,0

87,1 a7t4 101,8

115,0

87,I

71S

7l

1'SYSTEI4ATIK DEi I{IßTSCHAfTSZ}€IGE. AUSGASE 1979.
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711 15

771 17

5'3

6,5

11,7

7TI BEIIE RBE RGI'TJG 36EIG R8E

7,3 5,3

5,{ 5,e

5,8 G,S

13,5 11,7

Ht)TELS

CÄSIhOEFE

PENSI$IEN

HOTELS GIRNIS

HOTELS,GASTHOEFE,
PEtisI$ül{, fl 0TELS GARtJtS

ERHOLI,hGS- IJ. FERIENTIEI1tr

FERIEN2EN'REN

FERIEHHAgUSEi,
FE RJEiIHOIINIJIJGEN

HUET'TEN

CAI,,PII'IGP LÄEIZE

PRIVATQUARTIERE

SI]NST. BEHEREESG. STAETTEN(08. l{oHNHEIr€ USl,{)

SEhERBERGtnIGSGEI[RBE

l'7

14,9 20.6

-14,1 -6,8

6,1

23,1

-31,6

-13,{

-11,7

-23,1

-10,4

-33, {

-1{,0
-15,6

-{,8

-13,8

6,1

-31,6

1,5

-G,2

7,7

20,1

-10,5

2,6

1,0

2,2

7,2

I,B

ta,2

-3{.3

1,0

2,?

1'2

1,8

t8,2

-34,3

7r1 9B

7rr s8

71r 37

711 98

7Lt I

5,8

9,7

?,e

-3,5

5,8

1,1

l,s
-7,4

7I3 GASTSIAET1EMiEI€RBE

3,9 1,1

{,0 s,2713 15

713.t

713 Sr

713 95

713 35

773 37

?13 I

SPE I SEI,II RTSCHAFTEN

II{BISSIIALLEII

SPEI SEI,II FISCXAFTEN,
ITIBISSHALLEN

SCHANK}IIRTSCIIAFTEN

8ARS, TANZLoULE U. AE.

EISDIELEN

TRT I{XXALLBI

SB1ST. BE']I RTI,Ii6 SSTAE ITEN
( I}II. (ANTINEN USI] )

GASTSTÄETTEIIGE}lEREE

1'6

-2,O

-$,2

7,7

20rt

-0,7
-0,3

7,0

10.2

-0,5
_{,1

-8,3

17,5

-12,{

-0,G

-4,1

-8,3

17,s

0,{

715 KAN?TI€X

6A3TGEIGREE

0,5

7IS IONTINEN

{,5 -o,3

7,5

:0'3

-1,?

0,{
-3'8
-1'9

-3'8

-1,9

2,6

l)SYiEtrATtK DER XIRTSCHAFTSZI,{EIGE, AUSGAEE 1379.
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3 E T}IICITüE DER BESCHAEFTIGTEI'TzIHL II4 GÄSTGE}ERBE I'IACH SEINIEBSARTAN

BESCHAEFTIGTE I VEiAEIOERüT' DER BESCHAEFTIGTEI{ZAHT

utf,4ER
DER

I,IATIK
1)

HI iISCHÄFT56LIEOER$IG

0Avq,l

INS-
GESAI4T

VOLL-
gE-
SCHAEF-
rI6TE

IEIL-
ZEIT-
8E-
sclraEF-
TIGIE

JAN. 1930

0av0l{ 0avü{

INSOESAI{T tNs-
ßESÄXT

VOLL.
BE-
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